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Fast alle hier vorgestellten Träume stammen aus meiner Traumsammlung, die ab dem Jahr 2000 jahrelang im Internet frei zugänglich war. Jeder Traum wurde von mir an dem Tag veröffentlicht, an dem ich ihn geträumt hatte. Meine Traumsammlung war den Skeptikern bekannt, sie lehnten es aber leider ab, sie auch zu überprüfen.




Dieses Buch enthält Prophezeiungen, die in Träumen enthalten sind. Skeptiker bekritteln, paranormale Träume würden immer erst veröffentlicht, nachdem das vorhergesehene Ereignis eingetroffen sei.


Deshalb könne man sie als Beweis nicht akzeptieren. Hier biete ich den Interessierten, aber auch den Skeptikern und allen Wissenschaftlern die für Neues offen sind, die Möglichkeit, Träume die Voraussagen enthalten, schon vor einem Ereignis zu lesen.


Im Gegensatz zu den Voraussagen des Nostradamus sind meine Voraussagen allgemein verständlich. Zeitangaben enthalten sie meistens leider nicht, dafür Angaben über den Ort. Man könnte sie aber in einen logischen Zusammenhang setzen und zumindest teilweise eine Chronologie der kommenden Ereignisse erarbeiten.


Meine Träume haben in gewisser Weise auch mit Nostradamus zu tun. Immer wenn ich mich mit Nostradamus beschäftige, habe ich mehr Träume von bevorstehenden, wichtigen Ereignissen.


Nostradamus wollte nicht Menschen vor Ereignissen warnen. Er wollte beweisen, dass die Zukunft bereits festgelegt ist.


Ich führe seine Beweisführung fort.


Träume von zukünftigen Ereignissen hatte ich schon als Kind. Nicht sehr oft, aber doch hin und wieder. Als ich begann mich aktiv zu konzentrieren und zu meditieren, wurden solche Träume häufiger. Es dauerte aber einige Zeit bis ich selbst davon überzeugt war, dass meine Träume die Zukunft zeigen. Nicht bloß Ereignisse in meinem unmittelbaren Umfeld, sondern auch solche in weiter Zukunft. Anfangen konnte ich damit damals nicht viel, eher war ich erstaunt. Manchmal erschreckten sie mich auch, weil ich vieles auf mich bezog, was mit mir gar nichts zu tun hatte.


Schließlich glauben wir uns in fast jedem Traum als handelnde Person zu erkennen. In Wahrheit ist das aber meistens nicht der Fall. Wir sind bloß Zuseher.


Manche Träume drücken sich anders aus als wir es gewohnt sind. Offenbar bedeutet: in einem Jahr, innerhalb eines Jahres.


Es kommt auch vor, dass sich Träume in anderer als der erwarteten Weise erfüllen.


Ein Traum erzählte z. B. von einem armen Gebiet in Russland. Dort würden die Menschen Dosen mit Hundefutter zu essen bekommen. Dieser Umstand führte zu dem falschen Schluss, es handele sich um ein Szenario in ferner Zukunft. Wie sich heraus stellte erfüllte sich dieser Traum relativ bald. Allerdings anders als ich gedacht hatte. Ein Befehlshaber gab seinen Soldaten Hundefutter zu essen. Es kann deshalb sein, dass sich manche hier veröffentlichte Träume auch auf eine Weise erfüllen, die etwas überraschend sind.


Alle meine Informationen die Zukunft betreffend, stammen ausschließlich aus meinen Träumen. Es handelt sich um Botschaften, die meistens innerhalb eines Traumgeschehens auftauchen. Man muss sie erst freilegen.


Bei manchen Träumen habe ich fast den ganzen Traum erzählt, bei anderen aber nur die unmittelbare Botschaft. Man kann sich durch diesen Vergleich ein besseres Bild davon machen, wie unsere Träume sich ausdrücken.


Wenn sie Genaueres über paranormale Träume wissen wollen, lesen sie mein Buch: Die Intelligenz der paranormalen Träume, bei BoD erschienen. In diesem Buch erkläre ich meine Theorie anhand von mehreren Träumen.


Fast alle hier veröffentlichten Träume finden sie auch in meiner Traumsammlung, die derzeit bei LULU zu finden sind. Es handelt sich um mehrere Bände mit Träumen ab dem Jahr 2000 und einige Träume aus dem Jahr 1997.





DIE VORAUSSAGEN


Traum vom 28.11.2008


Ich sah zwei seltsame Tiere. Es waren neu gezüchtete Tiere, vermutlich durch einen Fund und genetische Wiederherstellung entstanden. Also eigentlich vorsintflutlich und ausgestorben. Es waren – glaube ich – Wollschildkröten, denn sie hatten einen Panzer, aber wolliges, helles Haar darüber.


Die beiden kuschelten sich aneinander und krochen dabei halb in den Panzer des anderen hinein.


Traum vom 25.09.2008


Es ging um einen Mann der etwas aus einem Gewebe schuf, das er eigentlich hätte vernichten sollen. Es war biologischer Natur und wahrscheinlich grün, was mich wunderte. Ob er daraus einen Menschen schuf, oder ein Tier, weiß ich nicht mehr.


Jedenfalls war der Vorgang außergewöhnlich, aber verboten.


Traum


Man hörte menschliche Stimmen um Hilfe rufen. Wahrscheinlich waren die Menschen in den Pflanzen. Das hatte mit Gentechnik zu tun.


(Was wollen diese Träume sagen?


Wissenschaftler werden versuchen verbotene Experimente zu machen, von denen niemand Kenntnis hat. Menschen werden natürlich nicht direkt in den Pflanzen sein, aber ihre Gene.)


Traum


Eine Landschaft. Das Getreide wuchs, war aber unfruchtbar. Man hörte keine Insekten summen, alles war gespenstisch still. Die Folge war eine Hungersnot in dieser Gegend.


Man hatte die Pflanzen genetisch verändert.


Traum


Vögel waren genetisch verändert worden. Die Vögel schienen sich nicht mehr Artgenossen zu nähern und sie wirkten dumm und dumpf.


Wahrscheinlich waren sie gezüchtet worden, damit sie den Menschen nicht nahe kommen.


Traum


Wissenschaftler hatten durch genetische Manipulation ein Mischwesen zwischen Mensch und Rind geschaffen. Es wies Merkmale beider Spezies auf, hatte aber das Bewusstsein eines Menschen. Trotzdem brachte man es in einen Stall, weil es körperlich zu massiv war, um es in einer normalen Wohnung zu halten.


(Es fällt auf, dass diese Träume immer wieder auftauchen, auch wenn sie variieren.


Offenbar ist die Gefahr groß, die durch Gentechnik entsteht.)


Traum


Wir waren zu einem Geschäftszentrum, ähnlich einem orientalischen Bazar gegangen. Dort sahen wir ein Tier, das eine Schimäre zu sein schien. Jemand experimentierte und schuf aus dem Erbmaterial der Saurier neue Tiere. Auch alte Insekten wurden neu erschaffen. Sie waren riesig, weil sie genetisch verändert worden waren. Eines dieser Tiere ging auf zwei Beinen. In einer fremden Sprache stand daneben "Bissig!" Ich wollte es streicheln.


Plötzlich stand M da und schrie: "Kannst du nicht lesen?" Ich sagte: "Nein!" Das konnte ich nicht lesen, weil es in einer fremden Sprache war, die ich nicht lesen konnte.


Traum


In einem Aquarium wurde ein besonderer Wurm ausgestellt, für den sich viele Leute interessierten. Offenbar war er etwas Besonderes, Außergewöhnliches.


Traum vom 25.9.2008


Jemand plante einen Anschlag mit etwas Flüssigem, das sich in einem Glasrohr befand. Wie groß es war weiß ich nicht. Es könnte ganz klein, aber auch sehr groß gewesen sein. Ich sah einen LKW fahren, auf dem es sich befand. Im Traum wusste ich was das war, oder zumindest wie es reagierte.


Vielleicht eine chemische Reaktion? Für diesen Anschlag sollten andere – wir – scheinbar als Täter fungieren. Es handelte sich also um eine Verschwörung. Ich glaube die Buchstaben CCCP tauchten in diesem Zusammenhang auf (gemeint SSSR).


Anscheinend war es ein westlicher Geheimdienst (vielleicht die CIA?) der den Anschlag verüben wollte, um den Anschein zu erwecken es seien die Feinde der USA die Urheber und Ausführenden. Das regte mich auf und das wollte ich natürlich verhindern. Deshalb schrie ich laut – ich, oder wir, seien das nicht gewesen, sollte sich der Anschlag tatsächlich ereignen.


(Dieser Traum hat sich vermutlich noch nicht erfüllt. Anschläge gab es zwar bisher genug, aber ich habe noch nie gelesen, dass flüssiges Material benützt wurde.
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